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Am Donnerstag, den 9. Juli 2020 fand ein Sommerfest im Schüler-
hort Pinsdorf statt. Im Zuge dieses Festes wurde der neu gestaltete 
Spielplatz gemeinsam mit Bürgermeister Dieter Helms, Amtsleiter 
Markus Siedlak und der Hortleiterin Theres Grashäftl feierlich er-
öffnet.

Die neuen Spielgeräte – eine Nestschaukel und ein Kletterball – 
fanden sofort großen Anklang bei den Kindern und bereiten seither 
große Freude. Nun können die Kinder ihre motorischen Fähigkeiten 
als auch ihre Geschicklichkeit beim Klettern trainieren. Die Nest-
schaukel bietet idealen Schaukelspaß und ist zugleich auch eine 
Entspannungsmöglichkeit für die Kinder.
Der Schülerhort bedankt sich herzlich bei Bürgermeister Dieter 
Helms und der Gemeinde Pinsdorf für die neuen Spielgeräte. 

NEUE SPIELGERÄTE 
FÜR DEN 

SCHÜLERHORT

•	 Berichte des 
Bürgermeisters und 
der Ausschüsse

	 	    Seite 4 bis 6

•	 digitale Amtstafel	
	 	    Seite 6

•	 neuer Backbetrieb in 
Pinsdorf

		     Seite 8
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Beschwerden über das Zementwerk Hatschek – Aufforderungsschreiben 

Seit Mai 2019 klagen viele 
Anrainer des Zementwerkes 
Hatschek über massive Ge-
ruchs-, Lärm- und Erschütte-
rungsbelästigungen. Gerade in 
den letzten Wochen sind wie-
der verstärkt Meldungen bei 
der eigens eingerichteten Be-
schwerdestelle am Gemeinde-
amt Pinsdorf eingelangt.

Der von Bürger- und Gemein-
devertretern der Gemeinden 
Altmünster, Gmunden, Ohlsdorf 
und Pinsdorf zusammengesetz-
te „Bürgerbeirat Zementwerk 
Hatschek“, hat es sich zur Auf-
gabe gemacht gegen die Belästi-
gungen ausgehend vom Zement-
werk vorzugehen.

Nachdem Gespräche mit der 
Werksleitung zu keinem brauch-
baren Ergebnis geführt haben, 
wurde die List Rechtsanswalts 
GmbH aus Wien beauftragt, die 
Rechtsvertretung der Gemeinden 
zu übernehmen. 

Zusätzlich wurde der renom-
mierte Umweltsachverständige 
Ing Alfred Schedl aus Baden bei 
Wien, mit der fachlichen Bewer-
tung der bestehenden Anlagen 
des Zementwerkes beauftragt.

Am 31.7.2020 wurde der Ze-
mentwerk Hatschek GmbH ein 
Aufforderungsschreiben über-
mittelt, in dem die Forderungen 
zur Beseitigung der Missstände 
definiert wurden. Rechtsgrund-
lage für diese Forderungen ist 
eine Vereinbarung aus dem Jahr 
1996, abgeschlossen zwischen 
der Gmundner Zementwerke 
Hans Hatschek AG und den Ge-
meinden Altmünster, Gmunden, 
Gschwandt, Ohlsdorf und Pins-
dorf.

Zusammenfassung der Forderungen

•	 Einhaltung der Vereinbarung aus 1996 und die schriftliche verbind-
liche Zusicherung der Inbetriebnahme einer RTO-Anlage (Nachver-
brennung) bis spätestens Juni 2021

•	 Vorlage sämtlicher Unterlagen über umweltrelevante Betriebsab-
läufe und meteorologische Daten

•	 Sofortige Unterlassung des Imports von Kunststoffabfällen aus dem 
Ausland

•	 Vorlage sämtlicher Ergebnisse der bisher durchgeführten Lärmmes-
sungen

•	 Einholung eines Gutachtens eines allgemein beeideten und gericht-
lich zertifizierten Sachverständigen aus den Fachbereichen Erschüt-
terungswesen und Schalltechnik

Die aktuellen Umweltbelastungen 
(z.B. Staub, Stickoxide) durch das 
Zementwerk Hatschek sind im Ver-
gleich zu anderen Zementwerken 
deutlich höher. Ziel dieser Forde-
rungen ist daher, das Zementwerk 
Hatschek auf den neuersten Stand 
der Umwelttechnik zu bringen, dafür 
besteht auch durch die Vereinbarung 
aus 1996 eine Verpflichtung.
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Auszug aus einigen 
Pinsdorfer Verordnungen:

Umweltschutzverordnung:
Die Eigentümer und sonstigen Nut-
zungsberechtigten (zB. Pächter) ha-
ben zur Vermeidung gesundheitlicher 
Gefährdungen, zur Vermeidung unzu-
mutbarer Belästigungen der Nachbar-
schaft und zur Wahrung des Ortsbildes 
dafür Sorge zu tragen, dass eine Ver-
wilderung unbebauter Grundstücke 
verhindert wird.

Unbebaute Grundstücke sind so zu 
pflegen, dass eine Verwilderung nicht 
eintreten kann; sie sind im Sommer 
und Herbst zu mähen.

Die vorstehenden Bestimmungen gel-
ten für die ortsübliche land- und forst-
wirt- schaftliche Produktion nicht.

Lärmschutzverordnung:
Zur Abwehr von das Gemeinschafts-
leben ungebührlicherweise störendem 
Lärm ist die Verwendung oder der Be-
trieb folgender Lärmquellen verboten:
Elektrorasenmäher oder Rasenmäher 
mit Verbrennungsmotoren, soferne 
sie nicht im Rahmen eines Gewerbe- 
und Industriebetriebes Verwendung 
finden.

Das Verbot gilt an Samstagen ab 
18:00 Uhr sowie an Sonn- und Feier-
tagen für die im jeweils rechtsgültigen 
Flächenwidmungsplan der Gemeinde 
Pinsdorf ausgewiesenen Wohnge-
biete, Dorfgebiete, Kerngebiete, ge-
mischte Baugebiete und Betriebsbau-
gebiete.

Kanalgebührenordnung:
Die Kanalanschlussgebühr für häus-
liche, gewerbliche und sonstige 
betriebliche Abwässer und die Ka-
nalanschlussgebühr wird je m² der 
Bemessungsgrundlage vom Gemein-
derat jährlich gem. § 4 dieser Verord-
nung festgestellt.

Die Bemessungsgrundlage bildet bei 
eingeschossiger Verbauung die Qua-
dratmeterzahl der verbauten Grund-
fläche, bei mehrgeschossiger Ver-

bauung die Summe der verbauten 
Fläche der einzelnen Geschosse jene 
Bauwerke, die einen unmittelbaren 
oder mittelbaren Anschluss an das ge-
meindeeigene, öffentliche Kanalnetz 
aufweisen. 

Hierbei werden nur Räume die für 
Wohn-, Geschäfts-, oder Betriebs-
zwecke ausgebaut sind, sowie fix ein-
gebaute Swimmingpools im Freien 
berechnet. Bei der Berechnung ist auf 
die volle Quadratmeterzahl der ein-
zelnen Geschosse abzurunden.

Bauordnung OÖ:
Schwimm- und sonstige Wasserbe-
cken mit einer Tiefe bis zu 1,50 Meter 
und einer Wasserfläche bis zu 35 m² 
sind Bewilligungs- und Anzeigefrei 
jedoch nicht von der Vorschreibung 
der Wasser- und Kanalanschlussge-
bühr ausgenommen.

BÄUME, BAUMREIHEN, 
STRÄUCHER und HECKEN
•	  an der Grenze zu Privatgrundstü-

cken

Es ist ein direktes Pflanzen an, nicht 
jedoch auf die Grundgrenze erlaubt, 
ein bestimmter Abstand ist nicht vor-
gesehen. Unter Rücksichtnahme auf 
den Nachbarn bzw. dessen Rechte 
(siehe hinten) ist je-doch ein ausrei-
chender Abstand empfehlenswert.
•	  entlang von öffentlichen Straßen

Bäume und Sträucher dürfen neben 
Landes- und Gemeindestraßen (aus-
genommen Rad-, Fußgänger- und 
Wanderwegen) im Ortsgebiet nur in 1 
m Abstand und außerhalb des Ortsge-
bietes nur in 3 m Abstand zur Straße 
gepflanzt werden. Eine Abstandsun-
ter-schreitung bedarf der Zustimmung 
der Straßenverwal-tung. Soweit im 
Bebauungsplan nichts anderes fest-
ge-legt ist, bedarf die Pflanzung von 
lebenden Hecken und Zäunen inner-
halb eines Abstandes von 8 m der Zu-
stimmung der Straßenverwaltung.

Kriterium für die Zustimmung der 
Straßenverwaltung ist die gefahrlose 
Benützbarkeit der Straße.Für Auto-

bahnen, Bundesschnellstraßen und 
Bundes-straßen bestehen gesonderte 
Bestimmungen. Bei Missachtung die-
ser Vorschriften, kann die Behör-de 
die Entfernung der Bepflanzungen 
auftragen. Die Ausästung oder Ent-
fernung von Bäumen, Sträuchern, 
Hecken und dergleichen kann die 
Behör-de auch dann anordnen, wenn 
diese die Verkehrssi-cherheit beein-
trächtigen. 

Beauftragt die Behörde die Ausästung 
oder Entfer-nung von Obstbäumen, 
die nicht in den Luftraum über die 
Straße hineinragen, besteht ein Ent-
schädigungs-anspruch.

ZÄUNE
•	  an der Grenze zu Privatgrundstü-

cken
Es muss wie bei den Bäumen, Sträu-
chern und He-cken kein bestimmter 
Abstand zur Grundgrenze eingehalten 
werden.
•	  entlang von Straßen

Hier gelten die selben Regelungen 
wie für lebende Zäune und Hecken.
Für Stacheldrahtzäune besteht eine 
zusätzliche Be-stimmung. An Ein-
friedungen, die von einer Straße nicht 
mehr als zwei Meter entfernt sind, 
dürfen spitze Gegenstände, wie Sta-
cheldraht und Glasscherben, nur in 
einer Höhe von mehr als zwei Metern 
über der Straße und nur so angebracht 
werden, dass eine Gefährdung der 
Straßenbenützer nicht möglich ist.

BEACHTUNG RECHTE DRITTER
Für die Beanspruchung von fremdem 
Grund durch Pflanzen, Bepflanzungs-
arbeiten, Zäune oder Zauner-rich-
tungsarbeiten ist die Zustimmung des 
Grundeigen-tümers notwendig, da 
ansonsten eine Besitzstörung vorliegt.

Auch bestehende Servitutsrechte (zB 
Fahrtrechte) entlang der Grundgrenze 
dürfen durch Bepflanzun-gen, Zäune 
oder Arbeiten nicht beeinträchtigt 
werden. Dies würde ebenfalls eine 
Besitzstörung darstellen
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Bericht des Bürgermeisters

Bürgermeister Ing. Dieter Helms

Spatenstich für Firma 
HIP
Am 24.6.2020 fand der erste Spa-
tenstich für ein INKOBA Projekt im 
Gewerbepark Vorchdorf statt. 
Die INKOBA hat in Vorchdorf 21,5 
ha Baugründe erworben, das Gebiet 
entwickelt und aufgeschlossen mit 
Zufahrt, Gas, Glasfaser und Fern-
wärme. Somit stand einem Verkauf 
nichts mehr im Wege und die INKO-
BA hat bereits 43.000 m² Betriebs-
bauflächen mit Bebauungsverpflich-
tung verkauft. 
Bereits ab 2021 rechnet Kronberger 
mit den ersten Kommunalsteuerein-
nahmen und damit kommt Geld zu 
den Gemeinden zurück. Alle hoffen 
dass sich diese erfreuliche Entwick-
lung fortsetzt und die Firmen, die 
jetzt auf Grund der Coronakrise ihre 
Bauabsichten zurückgestellt haben 
bald wieder Mut fassen.

Änderungen im 
Gemeinderat
Durch den Mandatsverzicht von 
Gemeindevorstand und Kulturaus-
schussobmann Christian Streif ist 
in der letzten Gemeinderatssitzung 
eine Nachbesetzung notwendig ge-
worden.
Frau Anita Hofmann übernahm das 
freigewordene Gemeinderatsmandat 
und wurde von der FPÖ-Gemeinde-
ratsfraktion einstimmig zur Obfrau 
des Kulturausschusses gewählt.

Als Nachfolgerin in den Gemein-
devorstand wurde Frau Christine 
Engl-Grafinger gewählt.

Bürgermeister Helms bedankte sich 
beim ausscheidenden Kulturaus-
schussobmann für die gute Arbeit 
und freut sich auf eine gute Zusam-
menarbeit mit den neuen Funktionä-
rinnen.

Hangwasserschutz Buchen
In der letzten Gemeinderatsitzung 
wurden die Weichen für die Um-
setzung des Hangwasserschutzes 
Buchen gestellt. Das Siedlungs-
gebiet Buchen ist schon mehrmals 
bei Starkregenereignissen über-
schwemmt worden. 

Vom Planungsbüro Machowetz und 
dem Sachverständigen Herr Norbert 
Ecker wurde gemeinsam mit der 
Landwirtschaftskammer ein Maß-
nahmenpaket erstellt. Diese Maß-
nahmen wurden den betroffenen An-
rainern bereits vorgestellt.

Bei den Maßnahmen handelt es sich 
einerseits um Änderungen bei der 
landwirtschaftlichen Bewirtschaf-
tung (z.B. Verzicht auf Soja,- und 
Maisanbau) und bauliche Maßnah-
men. Die Umsetzung der Maßnah-
men soll in zwei Bauetappen er-
folgen. Die Kosten dieses Projektes 
belaufen sich auf ca. € 405.000,00, 
davon werden € 175.000,00 vom 
Land OÖ übernommen, der Rest ist 
von der Gemeinde Pinsdorf zu fi-
nanzieren.

Die Gemeinde Pinsdorf möchte sich 
nochmals bei den Grundbesitzern 
und Pächtern der landwirtschaft-
lichen Flächen für die gute Zusam-
menarbeit bedanken.

Gratis Schulhefte für das 
Schuljahr 2020/21
Das sehr aussergewöhnliche Schul-
jahr 2019/20 war sowohl für das 
Lehrpersonal, als auch für die Eltern 
und Schüler äußerst herausfordernd.

Der Schulanfang stellt für viele Fa-
milien alljährlich eine erhebliche fi-
nanzielle Herausforderung dar. Ne-
ben bestehenden Förderungen von 
Bund und Land OÖ. (z.B.: Schul-
start-Hilfe des Bundes) will auch die 
Gemeinde Pinsdorf einen finanzi-
ellen Beitrag für Familien mit schul-
pflichtigen Kindern leisten.

Um Ihnen den „finanziellen“ Start 
ins neue Schuljahr etwas zu erleich-
tern, werden auch trotz Coronakrise, 
die Schulhefte für die Kinder der 
VS Pinsdorf im Wert von € 12,- 
pro SchülerInnen für das Schuljahr 
2020/21 von der Gemeinde finan-
ziert und von der Volksschule be-
sorgt.
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Verkehrs und Wirtschaftsausschuss

Vizebürgermeister und Obmann: 
Ing. Jochen Wölger MSc

Mehrzweckstreifen
Schon lange notwendig – jetzt wur-
de diese Sicherheitsmaßnahme in 
der Gmundner Str. und Vöcklab-
rucker Str. umgesetzt. Durch die-
se zusätzliche Markierung auf der 
Verkehrsfläche wird definitiv die 
Verkehrssicherheit im Ortszentrum 
erhöht und die vorgeschriebene 
Geschwindigkeit noch besser ein-
gehalten.

Richtiges Verhalten der Be-
nutzer lt. StVO am Mehr-
zweckstreifen:
Mehrzweckstreifen dürfen von ein- 
und mehrspurigen Fahrzeugen, 
sprich PKW, LKW und Mopeds 
befahren werden – wenn der Platz 
auf der „Kernfahrbahn“ (Mitte) im 
Falle einer Begegnung mit anderen 
Fahrzeugen NICHT ausreicht! An-
sonsten ist der Mehrzweckstreifen 
für alle Fahrzeuge zu meiden.

Halten und Parken ist am Mehr-
zweckstreifen generell verboten. 
Radfahrer „müssen“ den Mehr-
zweckstreifen verwenden, wenn 
einer vorhanden ist. Danke für Ihr 
Verständnis.

Bitumenfuge als Sanie-
rungsprävention:
Durch diese straßenbauliche Maß-
nahme, kann so manche Straßen 
Sanierungen um einige Jahre hi-
nausgeschoben werden. Durch das 
Verschließen der Risse und Fugen 
mit flüssigem Bitumen, kann kein 
Wasser (sprich Frost) in den Stra-
ßenbelag mehr eindringen und so-
mit wird eine weitere Belagsschä-
digung hinausgezögert.

Über die letzten Wochen wurde an 
verschieden Straßen im Ort eine 
Länge von 8 km Bitumen-Fuge 
gelegt.

Das neue „Traunstein 
Taxi“ für Pinsdorf funkti-
oniert wie folgt:
Ein gutes öffentliches 
Mobilitätsangebot der 
Traunseegemeinden wurde durch 
die Initiative der Ferienregion 
Traunsee-Almtal erweitert. Rund 
um den Traunstein verkehren auf 
14 Routen täglich von 07.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr Traunsteintaxis zu 
den schönsten Ausflugszielen um 
Bewohner und Gäste ein elegantes 
Weiterkommen auch ohne eigenes 
Auto zu ermöglichen.

Dieses Service ist für ALLE Bürger 
angedacht. 12 Haltestellen im 
gesamten Ortsgebiet von Pinsdorf 
und 3 Haltestellen in Gmunden 
stehen zur Verfügung.

Das Taxi in Form eines PKW steht 
täglich in der Zeit von 07:00 bis 
20:00 Uhr für alle Fahrten zur 
Verfügung (auch Feiertage). Der 
subventionierte Fahrpreis für eine 
Fahrt innerhalb vom Gemeindegebiet 
oder nach Gmunden beträgt € 4,- je 
Fahrt. Retourfahrt ebenfalls € 4,- je 
Fahrt. Kinder (6-14 Jahre) zahlen € 
2,-. Kleinkinder bis 6 Jahre fahren 
gratis.

Auch Fahrten „innerhalb des 
Ortes“ sind möglich, egal ob für 
Arztbesuche, Besorgungen, Besuche 
oder Sonstiges im Gemeindegebiet 
von Pinsdorf!

Was ist zusätzlich noch zu wissen:
•	 050 – 422 1691, unter diese 

Nummer ist das Taxi zu bestellen.
•	 Bestellung sind ab 6:00 Uhr 

möglich.
•	 Bezahlt wird direkt im Taxi. 

Unbedingt pünktlich an der 
Haltestelle sein!

Infos, Fahrplan und Haltestellen 
finden Sie auf der Homepage

 www.traunsteintaxi.at.
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Kulturausschuss

Neue Obfrau im 
Kulturausschuss
Als neu ins Amt berufene Obfrau 
vom Kulturausschuss, möchte 
ich gerne meinen ersten Bericht 
abliefern.

Meinem geschätzten Vorgänger 
Herrn Christian Streif möchte ich 
Danke sagen für seine hervorragende 
politische Arbeit über die letzten 
fünf Jahre in Pinsdorf. Lieber 
Christian, vielen Dank für deine 
Kultur-Ausschussarbeit und alles 
erdenklich Gute für deinen neuen 
weiteren Weg „ohne Politik“.

Es wird am eingeschlagenen Weg 
zur Kultur im Ort festgehalten und 
die altbekannten Veranstaltungen, 
werden durch mein persönliches 
Engagement noch mehr in den 
örtlichen Kultur Mittelpunkt 
gestellt.

Die anstehende „Herbstzeit“, 
eine überregionale Volksmusik 
Veranstaltung der Extraklasse, 
ist bereits in Vorbereitung. Der 
Termin ist der 25. Oktober 2020.

Der Anfang Dezember 
stattfindende Christkindlmarkt 
soll heuer ein paar persönliche 
Akzente von mir    bekommen. 
Über neue Ideen und Anregungen 
aus der Bevölkerung würde ich 
mich sehr freuen. Eines vorweg 
– heuer sollen „die Kinder“ 
vielleicht mehr in den Mittelpunkt 
der Veranstaltung kommen. 

Am Gemeindeamt steht ihnen 
Herr Christoph Albecker für 
Fragen bezüglich Kulturausschuss 
zur Verfügung. 

Somit freue ich mich auf eine gute 
Zusammenarbeit im Ausschuss 
bzw. mit allen örtlichen Vereine 
und jedem einzelnen Bürger im 
Ort.

digitale Amtstafel 
am Gemeindeamt Pinsdorf
Modern, digital und näher beim 
Bürger. 
Mit der digitalen Amtstafel wird die 
Gemeinde zur modernen Informati-
onszentrale. 
Mehr Bürgernähe, mehr Aktualität 
und mehr Attraktivität, aber auch die 
Möglichkeit Termine und Veranstal-
tungen zeitgerecht zu veröffentlichen, 
sind die großen Vorteile. Ein großer 
Bildschirm an der Fassade des Ge-
meindeamts ersetzt nun auf elektro-
nische Art und Weise viele Informati-
onen aus Papier.
Auf der digitalen Amtstafel finden Sie  
Bekanntmachungen, diverse Kund-
machungen, Ausschreibungen, Veran-
staltungen sowie offene Stellen.

Obfrau des Kulturausschusses
Anita Hofmann
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Projekte der 
Familienfreundlichen 
Gemeinde

Solarbank am Dorfplatz
Wie die meisten Bürger vielleicht 
schon bemerkt haben, hat sich auf 
unserem Dorfplatz etwas verändert. 
Seit Mitte Juni gibt es die Möglich-
keit auf einer modernen Solarbank 
die Sonne zu genießen. Dabei hat 
man die Möglichkeit sein Handy 
mittels USB, kontaktlos und induktiv 
aufzuladen. Ein zusätzliches Detail 
ist ein gratis WLAN-Hotspot, der im 
unmittelbaren Umkreis der Bank ge-
nutzt werden kann. 

Bauernmarkt
Unser mittlerweile bekannter Bau-
ernmarkt wird von Mal zu Mal grö-
ßer und nimmt Formen an. 
Von Gemüse, Fleisch bis zu selbst-
gemachten Produkten ist alles da-
bei. Am 18.07.2020 verwöhnte die 
„KufHaus Musi” mit musikalischen 
Schmankerln die Besucher. Hier-
mit möchten wir uns nochmal recht 
Herzlich bedanken. 

Nächster Bauernmarkt findet am 
19.09.2020 unter dem Motto: „Ok-
toberfest mit Weißwurst und Brez`n“ 
statt.

Unterstand Jugendzentrum
Weiters wurde auch bei unserem Ju-
gendtreff eine Überdachung im Frei-
en geschaffen, damit unsere Jugend-
lichen auch in der frischen Luft vor 
Wind und Regen geschützt sind. Die 
Familienfreundliche Gemeinde und 
die Gemeinde Pinsdorf wünschen un-
seren Jugendlichen viel Freude beim 
Nutzen des neuen Unterstandes.

Das Projekt Maulwurf in unserer 
Volksschule, bei dem Obstbäume 
und Sträucher durch unsere Kinder 
gepflanzt wurden, wird im nächsten 
Schuljahr wieder aufgenommen und 
weitergeführt.

In diesem Sinne möchte sich die 
Familienfreundliche Gemeinde bei 
den Bürgern für Ihre Unterstützung 
bedanken und wünscht eine schöne 
Ferien- und Urlaubszeit.

Bei Rückfragen stehen gerne Anita 
Hofmann und Maximilian Magiera 
zur Verfügung.

Anita Hofmann: 0676/82521359
Maximilian Magiera: 07612/63955-11

die Kufhaus Musi am Pinsdorfer Bauernmarkt

neue Solarbank am Dorfplatz

Unterstand im JUZ
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Am Gmundner Marktplatz 11 wird 
seit nachweislich 1587, wahrschein-
lich aber schon wesentlich früher, das 
Bäckerhandwerk ausgeübt. 

Die Familie Reingruber begann 1688 
Brot zu backen und erwarb 1827 das 
Haus im Gmundner „Bäckerwinkel“. 
Über die Jahrhunderte trotzte die Bä-
ckerei den Widrigkeiten der Geschich-
te und der Betrieb wurde Schritt für 
Schritt weiterentwickelt. 

In den letzten Jahren löste eine Bau-
stelle im Haus die andere ab, und 
kaum war man fertig mit Baustelle, 
war auch alles schon wieder zu klein. 

2019 wurde nach mehrjähriger Pla-
nungsphase mit dem Bau einer neu-
en Bäckerei in der Nachbargemeinde 
Pinsdorf begonnen, und so verließen 
am Samstag, 23. Mai, nach nahezu 
einem halben Jahrtausend die letz-
ten Salzstangerl die ehrwürdige alte 
Backstube am Marktplatz 11.

Regionalpolitisch entschei-
dender Schritt
„Für die Regionalpolitik ist es des-
halb bedeutend, da dies der erste neu 
errichtete Betrieb in einer der elf IN-
KOBA-Gemeinden ist, dessen nun 
fällig werdende Kommunalsteuer auf 
alle elf Gemeinden aufgeteilt wird. 

Die Gemeinde Pinsdorf bekommt ei-
nen Standortbonus von 25 Prozent, die 
restlichen 75 % der Kommunal-Steu-
er werden nach den Einwohnerzahlen 
auf die restlichen zehn Gemeinden 
aufgeteilt. 
Dadurch ist auch die Neusituierung in 
Pinsdorf für die bisherige Standortge-
meinde Gmunden nicht so schmerz-
lich, da trotzdem ein ordentlich Anteil 
an der Steuer wieder nach Gmunden 
zurückfließt“, so INKOBA-Obmann 
und Bürgermeister in Kirchham Hans 
Kronberger.

Filiale Pinsdorf
Aubauerstraße 9

4810 Pinsdorf
Telefon 07612 6412146

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 06:00 - 12:00 Uhr 

Sa. 06:00 - 12:00 Uhr

Die Gmundner Traditionsbäckerei 
Reingruber eröffnete ihren neuen 
Backbetrieb in Pinsdorf.

„Seit Montag, 25. Mai, genießen nun 16 gelernte Bäcker die wunderbaren Ar-
beitsbedingungen im neuen Produktionsgebäude. Sie alle tragen die Essenz 
von Jahrhunderten Bäckereierfahrung in eine neue Ära, und die Reingruber 
Generationen neun, zehn und elf sind mittendrin, statt nur dabei“, freut sich 
Karl Reingruber.

neuer Standort in Pinsdorf

Foto v.l.: Bgm. H. Kronberger, Familie Reingruber, Bgm. D. Helms, Bgm. St. Krapf
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FASTEN – FÜR EIN NEUES LEBENSGEFÜHL
Sehnsucht nach mehr Leichtigkeit und mehr Vitalität?

Schenke Dir eine bewusste Auszeit vom „Zuviel“.

FASTENKURS
(wahlweise Saftfasten oder Basenfasten) 

im Gemeindeamt Pinsdorf 8. – 16. September 2020
Anmeldung bis 7.9.2020 unter www.fastenauszeit.at oder 

telefonisch unter 0676/3059050

FASTEN ist einer der natürlichsten 
Wege, Gutes für sich und seine Ge-
sundheit zu tun und bedeutet, über 
einen begrenzten Zeitraum, ganz oder 
teilweise, auf feste Nahrung und Ge-
nussmittel zu verzichten. 

Fasten unterstützt den Entgiftungs-
prozess des Körpers und aktiviert die 
Selbstheilungskräfte. Freue dich auf 
ein neues Körpergefühl, auf mehr 
Leichtigkeit und Wohlbefinden. 
Unterstütze deine Gesundheit mit 
einem Fastenkurs. 

Ich begleite Dich in Zusammenar-
beit mit der GESUNDEN GEMEINDE 
PINSDORF mit einem abwechslungs-
reichen Entspannungs-, Bewegungs- 
und Informationsprogramm! 

Kursleitung: Dagmar Past
(Dipl.-Mentaltrainerin & Fastenbegleiterin)
FastenAUSZEIT Dagmar Past
www.fastenauszeit.at

Neuer Zahnarzt mit allen Kassenverträgen in Pinsdorf
Mit 01. April 2020 ist Frau Dr. Christine Prochazka-Angerer nach 30 Jahren als 
Zahnärztin in Praxis in Pension gegangen. Dr. Alfred Buchmair, der von 2014-
2019 zahnärztlicher Leiter des Zahngesundheitszentrums Bad Ischl und bereits 
als Wahlzahnarzt in Pinsdorf tätig war, wird Sie gerne als Nachfolger mit al-
len Kassenverträgen in den bekannten Räumlichkeiten und mit dem bekannten 
Team willkommen heißen. 

Von der Befunderhebung und Planung, der umfassenden Vorsorge, Mundge-
sundheitsberatung, Zahnreinigung und Prophylaxe, zahnerhaltenden Maßnah-
men, zahnfarbenen Füllungen, Wurzelbehandlungen, zahntechnischen Ver-
sorgungen wie Inlays, Veneers (keramischen Verblendschalen), Kronen oder 
Brücken in Vollkeramik, Zahnprothesen bis zur Versorgung von Zahnimplan-
taten: Die Ordination bietet wie bisher ein breites Behandlungsspektrum mit 
individuellen Lösungen und dem Ziel, Ihr Gebiss funktionell und ästhetisch 
zu erhalten oder wiederherzustellen. Auch kosmetische Zahnbehandlungen wie 
Zahnaufhellungen werden angeboten. 

Dr. Alfred Buchmair und sein Team bieten Ihnen ein kompetentes Rundum-Pa-
ket für gesunde, gepflegte Zähne und ein strahlendes Lächeln.
Sie können gerne einen Termin unter 07612-71222 telefonisch vereinbaren 
oder sich auch im Internet auf der Homepage unter www.zahnarzt-pinsdorf.at 
informieren. 

Dr. Buchmair und sein Team freuen 
sich auf Ihren Besuch in der Ordina-
tion in der Vöcklabrucker Straße 24
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An alle Gartenliebhaber
In Pinsdorf entstehen Kleingärten 
(Schrebergärten) zum Garteln, Spielen 
oder einfach nur zum Entspannen mit 
ca. 25 Pachtgrundstücken und einer 
Größe zwischen 250m² bis 370m². 
Die jährliche Miete beträgt 2,50€ pro 
qm² und Jahr und wird von einem Ver-
ein geführt. Für Wasser, Kanal, Strom, 
Internet, Wege, Zäune…wird eine ein-
malige Ablöse von 20.000€ eingeho-
ben. 
Die Gartenhäuser dürfen bis zu 35m² 
groß sein, Pools sind erlaubt, ebenso 
wie zwei Nebengebäude (z.B. Glas-
haus und Geräteschuppen; gesamt 
10m²). Der Standort ist gegenüber von 
Sportplatz und Fa. Enco. Es werden 
ausreichend Parkplätze vorhanden sein 
(Anfahrt Mitterweg und Anfahrt über 
Sportplatzstraße). 

1. Pinsdorfer 

von 

Gschäft  zu  Gschäft 

Weitere Auskünfte zur Kleingartensiedlung bei: ipfeiffer@aon.at
Viel Spaß im eigenen Grünen!

Schulveranstaltungshilfe 
des Landes OÖ.
Für Schüler/Innen die eine oberö-
sterreichische Pflichtschule besu-
chen.
Die Finanzierung mehrtägiger 
Schulveranstaltungen ist für Eltern 
oftmals mit großen finanziellen 
Belastungen verbunden. Um diese 
Familien finanziell zu unterstützen 
und den Kindern die Teilnahme an 
Schulveranstaltungen zu ermögli-
chen unterstützt das Land Oberö-
sterreich mit der „OÖ Schulveran-
staltungshilfe“.

Gefördert werden Eltern, wenn 
mindestens ein Kind im Laufe 
des Schuljahres an einer 4-tägigen 
Schulveranstaltung teilgenommen 
hat oder mehrere Kinder an mehr-
tägigen Schulveranstaltungen mit 
mindestens einer Nächtigung au-
ßerhalb des Schulstandortes teilge-
nommen haben.

Die Höhe des Zuschusses beträgt 
zwischen 50 Euro für 2-tägige und 
125 Euro für 5-tägige Schulveran-
staltungen. 
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BEWEGUNG - BEGEGNUNG - BEGEISTERUNG

KIRCHE ist MEHR
DER NEUE SAMSTAGABEND IN DER PFARRE PINSDORF - OFFEN FÜR ALLE

September 2020 bis Jänner 2021 · Beginn um 19 Uhr · Dauer ca. 1 Stunde (wenn nicht anders angegeben)
Termine im Freien entfallen bei Schlechtwetter (wenn nicht anders angegeben)

■❚ Samstag, 5. September 2020
19.00 Uhr, Friedhof

SEELENLICHTER ANZÜNDEN
Gedächtnisfeier für die Verstorbenen  
der letzten Monate
bei Schlechtwetter in der Pfarrkirche

■❚ Samstag, 12. September 2020
19.00 Uhr, Treffpunkt Pfarrkirche

GEH-ZEIT
Abendspaziergang zur  
Striedlmaurerkaplle
unterwegs mit einem Gebet in alle  
4 Himmelsrichtungen

■❚ Samstag, 19. September 2020
19.00 Uhr, Pfarrkirche

EUCHARISTIEFEIER

■❚ Samstag, 26. September 2020
19.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Pfarrzentrum

DANKE ERNTE
Wir bereiten gemeinsam das  
Erntedankfest vor.
•  Ernte binden: bitte selber etwas mitneh-

men, das in die Erntekrone hinein gebunden 
werden soll, das meinen Dank ausdrückt.

• Ernte gestalten
• Ernte schmecken
• Ernte backen
• Ernte kochen
• Ernte gemeinsam essen

■❚ Samstag, 3. Oktober 2020
19.00 Uhr, Stadtkino Gmunden

BIBI UND BOBO
Inklusives Theater der Lebenswelt  
und Volksschule Pinsdorf;
freiw. Spenden erbeten

■❚ Samstag, 10. Oktober 2020
19.00 Uhr, Kirchenplatz

IM EINKLANG MIT DER SCHÖPFUNG
Texte und Musik über die Natur
Musik: Musikverein Pinsdorf
Texte: Carolin Briganser,  
Agnes und Heinz Hofstätter

bei Schlechtwetter in der Pfarrkirche

■❚ Samstag, 17. Oktober 2020
19.00 Uhr, Pfarrkirche

EUCHARISTIEFEIER

■❚ Samstag, 24. Oktober 2020
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

KINO-KIRCHE „FEUERHERZ“
freiw. Spenden erbeten

■❚ Samstag, 31. Oktober 2020
19.00 Uhr, Pfarrzentrum

RAUM DER TRAUER –  
GEBETSRAUM ALIVE
Stationen, um sich mit der Trauer  
auseinanderzusetzen – 
Möglichkeit zu einem ermutigenden  
Gespräch

■❚ Samstag, 7. November 2020
19.00 Uhr, Pfarrkirche

EUCHARISTIEFEIER

■❚ Samstag, 14. November 2020
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr

TEILEN SCHENKT WÄRME
Unterwegs auf den Spuren des  
Hl. Martins und der Hl. Elisabeth
Wanderung durch den Ort, bitte Laterne  
mitnehmen; anschl. Junkerverkostung;
Reinerlös kommt der Caritas zu Gute

■❚ Samstag, 21. November 2020
19.00 Uhr, Pfarrkirche

EUCHARISTIEFEIER

■❚ Samstag, 28. November
19.00 Uhr, Pfarrkirche

ADVENTKRANZWEIHE

■❚ Samstag, 5. Dezember 2020
19.00 Uhr, Pfarrzentrum

DER NIKOLAUS KOMMT FÜR ALLE
Nikolausfeier für die, die zuhause nicht  
vom Nikolaus besucht werden

■❚ Samstag, 12. Dezember 2020
19.00 Uhr, Pfarrkirche

EUCHARISTIEFEIER

■❚ Samstag, 19. Dezember 2020
19.00 Uhr, Pfarrkirche

SÜSSER DIE GLOCKEN NIE KLINGEN
Weihnachten ohne dich, aber mit euch;
anschließend Zeit zum Ausklingen lassen in 
der Pfarrkirche

■❚ Samstag, 26. Dezember 2020
19.00 Uhr, Pfarrkirche

OASE DER STILLE
„In der Ruhe liegt die Kraft“
Für alle, die schon genug von Weihnachten 
und den vielen Feiern haben.
Für alle, die müde und erschöpft sind.
Für alle, die die Stille suchen.

■❚ Samstag, 2. Jänner 2021
19.00 Uhr, Kirchenplatz

JUKEBOX DER HOFFNUNG -  
WEIHNACHTS-SPECIAL
Schicken Sie Ihr Lieblingsweihnachtslied 
per Mail an pfarre.pinsdorf@dioezese-linz.at
oder per WhatsApp 0676 8776 5293 
Wir übertragen Ihr Weihnachtslied ins Freie 
auf den Kirchenplatz.

■❚ Samstag, 9.Jänner 2021
19.00 Uhr, Pfarrkirche

EUCHARISTIEFEIER

■❚ Samstag, 16. Jänner 2021
19.00 Uhr – 21 Uhr, Pinsdorf

KRIPPERLROAS DURCH PINSDORF
Pinsdorferinnen und Pinsdorfer öffnen ihre 
Häuser zum Kripperlschaun.
Ein genauer Plan liegt in der Kirche auf.

■❚ Samstag, 23. Jänner 2021
19.00 Uhr, Pfarrkirche

EUCHARISTIEFEIER

■❚ Samstag, 30. Jänner 2021
19.00 Uhr, Pfarrkirche

SPIEL MIR DEIN LIEBLINGSLIED
Alles Musiker und Musikerinnen sind ein-
geladen, ob jung oder alt, ihr Lieblingslied 
in der Pfarrkirche zu spielen.
Bitte in der Pfarre melden, per Mail  
pfarre.pinsdorf@dioezese-linz.at oder  
per WhatsApp 0676 8776 5293
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VERANSTALTUNGSPROGRAMM

Impressum: Medieninhaber - Gemeinde Pinsdorf, 4812 Pinsdorf, Moosweg 3
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Verlags- und Herstellungsort: Pinsdorf

Dienstag, 8. September 2020

Infoabend Fastkurs

19:00 Uhr Gemeindesaal
Veranstalter: Gesunde Gemeinde

Freitag, 11. September 2020

1. Pinsdorfer 

Sommernachts-Roas
Pinsdorfer Gewerbetreibende

Freitag, 18. September 2020

Kabarett „GELECK“

Stockschützenhalle Pinsdorf
Veranstalter: ASKÖ Pinsdorf

Samstag, 19. September 2020

Bauernmarkt

ab 8:30 Uhr Kirchenvorplatz
Veranstalter: familienfreundliche
                     Gemeinde

Sonntag, 4. Oktober 2020

Hochzeitsjubilarsfeier

9:15 Uhr Pfarrkirche
Veranstalter: Gemeinde Pinsdorf

Samstag, 19. Oktober 2020

Bauernmarkt

ab 8:30 Uhr Kirchenvorplatz
Veranstalter: familienfreundliche
                     Gemeinde

Sonntag, 18. Oktober 2020

Nachmittag der Senioren

ab 11:30 Uhr GH Reiter
Veranstalter: Gemeinde Pinsdorf

Ge 
Leck

Stockschützenhalle Pinsdorf
KARTENVERKAUF: 
Allianz Agentur Pinsdorf, 
Casa Piccolo Gerhard in Wiesn
Zoo Schiemel

Hannes Prähauser
Premierenprogramm
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